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CDU Bodnegg        Bodnegg

Herzliche Einladung

Traditionelles Schwarzwurstessen
mit

Verleihung der "Goldenen Schwarzwurst 2015"
an

Regierungschef Adrian Hasler
Fürstentum Liechtenstein
Laudator: Guido Wolf MdL

CDU-Fraktionschef 
Ehrengast: Landesrat Ing. Erich Schwärzler ÖVP

Land Vorarlberg

am Sonntag, 8. November 2015 ab 17 Uhr
in der Klinik Wollmarshöhe

(88285 Bodnegg Wollmarshofen 14)

Weitere Ehrengäste: 
Minister a.D. Rudi Köberle MdL
Minister a.D. Ulrich Müller MdL
Landrat Harald Sievers
Landrat a.D. Kurt Widmaier 
Norbert Lins MdEP
Lothar Riebsamen MdB
Waldemar Westermayer MdB
Thomas Banzer, FL, Parteipräsident der Fortschrittlichen Bürgerpartei

Die musikalische Umrahmung übernehmen die „Gehrenbergspatzen“. Auch für Ihr
leibliches Wohl ist gesorgt - ob Ihre Vorliebe nun der Schwarzwurst oder einer ande-
ren Geschmacksrichtung gilt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einige gesellige Stunden.

Gäste sind herzlich willkommen.

Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender
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Einladung
Am Sonntag,15. November 2015, begehen wir
den diesjährigen Volkstrauertag unter der Mitwir-
kung der Musikkapelle und des Männergesang-
vereins Bodnegg.
Hierzu sind wiederum alle örtlichen Vereine
sowie die

ganze Einwohnerschaft

herzlich eingeladen.

Da kein Gottesdienst eingeplant ist, ergibt sich 
folgender

Ablauf:
08:45 Uhr Antreten der Vereine
09:00 Uhr Gedenkfeier am Kriegerdenkmal

– Gebet und Gedenkansprache 
– Totenehrung

Nach der Gedenkfeier treffen sich die Vereine
zum kameradschaftlichen Beisammensein
im Gasthaus Nußbaumer.

Christof Frick Georg Neuschwender
Bürgermeister Vorstand der Soldaten- und 

Reservistenkameradschaft
Bodnegg

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 13. November 2015 findet um 15.00 Uhr im
Sitzungssaal der Raiffeisenbank Ravensburg, Dorfstr. 18
(Untergeschoss) eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. Baugesuche
5. Bildungszentrum Bodnegg:

– Anliegen der SMV: Verlassen des Schulgeländes für 9.
und 10.-Klässler

6. European Energy Award ®
– Aktueller Status und Ausblick 2016

7. Nachtragshaushalt und Nachtragsplan 2015
8. Kreditaufnahme
9. Haushalt 2016

a) Vorberatung Schuletat Bildungszentrum und Lindenschule
b) Vorberatung Haushalt und Investitionsprogramm

10. Widmung der Straße von Raihen nach Mühlebachsau als
Gemeindeverbindungsstraße

11. Bestellung von Ann-Kathrin Heine zur Standesbeamtin
12. Verschiedenes und Bekanntgaben
13. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick
Bürgermeister

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
TOP 1:
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis
gebracht und das Protokoll unterschrieben.

TOP 2:
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können,
dann werden diese bekannt gemacht.

TOP 3:
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen
oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den
gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bür-
germeister Stellung.
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche - die nicht von
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch

außerhalb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kon-
taktdaten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters kön-
nen der gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw.
sind regelmäßig im Gemeindeblatt abgedruckt.
Nachfolgend noch einmal der genaue Wortlaut aus der
Geschäftsordnung des Gemeinderats:

§ 27 Fragestunde
(1) Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen und Per-

sonenvereinigungen nach § 10 Abs. 3 und 4 GemO können
bei öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats Fragen zu
Gemeindeangelegenheiten stellen oder Anregungen und
Vorschläge unterbreiten (Fragestunde).

(2) Grundsätze für die Fragestunde:
a)  Die Fragestunde findet in der Regel am Beginn der öffent-

lichen Sitzung statt. Ihre Dauer soll 30 Minuten nicht über-
schreiten.

b)  Jeder Frageberechtigte im Sinne des Absatzes 1 soll in
einer Fragestunde zu nicht mehr als drei Angelegenhei-
ten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragen, Anre-
gungen und Vorschläge müssen kurz gefasst sein und
sollen die Dauer von drei Minuten nicht überschreiten.

c)  Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen
nimmt der Vorsitzende Stellung.
Kann zu einer Frage nicht sofort Stellung genommen wer-
den, so wird die Stellungnahme in der folgenden Frage-
stunde abgegeben. Ist dies nicht möglich, teilt der Vorsit-
zende dem Fragenden den Zeitpunkt der Stellungnahme
rechtzeitig mit. Widerspricht der Fragende nicht, kann die
Antwort auch schriftlich gegeben werden. Der Vorsitzen-
de kann unter den Voraussetzungen des § 35 Abs. 1 Satz
2 GemO von einer Stellungnahme absehen, insbesonde-
re in Personal-, Grundstücks-, Sozialhilfe- und Abgaben-
sachen sowie in Angelegenheiten aus dem Bereich der
Sicherheits- und Ordnungsverwaltung.

TOP 4:
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt.

TOP 5:
Von Seiten der Schülermitverwaltung (SMV) wurde das Anliegen
an die Schulleitung des Bildungszentrums herangetragen, dass
die SchülerInnen der Klassen 9 und 10 in der Mittagspause das
Schulgelände verlassen dürfen. Nach den zum Teil schlechten
Erfahrungen aus der Vergangenheit hat sich die SMV ein „Sys-
tem“ ausgedacht, das sie in der Gemeinderatsitzung vorstellen
wollen. 

TOP 6:
Der European Energy Award® (EEA) ist ein vom Umweltministe-
rium bezuschusstes Qualitätsmanagementsystem und Zertifizie-
rungsverfahren, mit dem die Klimaschutzaktivitäten der Kommu-
ne erfasst, bewertet, geplant, gesteuert und regelmäßig überprüft
werden, um Potentiale des nachhaltigen Klimaschutzes identifi-
zieren und nutzen zu können. Auf Basis eines umfangreichen
Maßnahmenkatalogs werden konkrete Projekte entwickelt und
umgesetzt, so dass im Bereich Klimaschutz und Energie besser
geplant und gehandelt werden kann. Zur Umsetzung des EEA
wurde ein Energieteam aus kommunalen Mitarbeitern gegründet,
die sich im Rahmen ihrer Tätigkeit mit energierelevanten Themen
beschäftigen. Unterstützt wird das Energieteam durch eine EEA
– Beraterin von der Energieagentur Ravensburg. In der kom-
menden Sitzung wird über den aktuellen Stand der Klima-
schutzaktivitäten berichtet. Der von Verwaltung und Energieteam
in Zusammenarbeit mit der EEA – Beraterin ermittelte Ist-Stand
wurde über umfangreiche Recherchen und mittels Fragebögen
erfasst und stellt die Grundlage für das weitere Verfahren dar. 

TOP 7:
Der Gemeinderat hat am 09.05.2015 die Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan 2015 beschlossen. 
Nach § 82 Gemeindeordnung ist eine Nachtragssatzung zu
erlassen, wenn unter anderem Ausgaben des Vermögenshaus-
halts für bisher nicht veranschlagte Investitionen geleistet wer-
den sollen. Im Lauf des Jahres hat sich ergeben, dass die
Gemeinde das Bankgebäude Dorfstraße 18 erwerben kann. Die-
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Hinweis für gehbehinderte Menschen:
Der Sitzungssaal im Untergeschoss des Gebäudes der Raiff-
eisenbank ist von außen nur über zwei Treppen erreichbar. An
einer der beiden Treppen sind beidseitig Handläufe ange-
bracht, die es einem interessierten Besucher mit Gehbehinde-
rung ermöglichen müssten, die Sitzung zu besuchen. Sollten
Sie auf einen Rollstuhl angewiesen sein bzw. in stärkerem
Maße gehbehindert sein, dann besteht die Möglichkeit, den
Aufzug der Bank zu benutzen.
Allerdings bitten wir vorab am Tag der Sitzung bis 12.00 Uhr
um Mitteilung (Tel: 07520 – 92080), falls Bedarf an der Nut-
zung des Aufzuges besteht. Dies ist organisatorisch notwen-
dig, da wir in den laufenden Betrieb der Raiffeisenbank ein-
greifen müssen.
Wir bitten für diese Vorgehensweise um Verständnis!



se Lösung soll den Vorzug vor einer sehr kostenintensiven
Sanierung und Erweiterung des bisherigen Rathauses erhalten.
Da die Raiffeisenbank Ravensburg den Verkauf des Bodnegger
Bankgebäudes noch im Jahre 2015 abschließen will, dieses Pro-
jekt aber nicht im Haushalt 2015 der Gemeinde veranschlagt ist
und außerdem für den Kauf eine zusätzliche Kreditaufnahme
notwendig wird, ist der Erlass einer Nachtragssatzung nach § 82
GemO zwingend erforderlich.

TOP 8:
Um den Erwerb des Gebäudes Dorfstr. 18 finanzieren zu kön-
nen, ist ein Kredit in Höhe von 500.000 € notwendig. Die L-Bank
fördert mit ihrem Infrastrukturprogramm „Investitionskredit Kom-
mune direkt“ unter anderem auch den Erwerb von Verwaltungs-
gebäuden. Voraussetzung für die Antragsstellung bei der L-Bank
ist unter anderem, dass Kreditaufnahmen vom Gemeinderat und
der Aufsichtsbehörde genehmigt wurden.

TOP 9:
a) Das Bildungszentrum und die Lindenschule legen dem
Gemeinderat alljährlich im November ihre Etatwünsche für das
kommende Jahr vor. Unter Mitwirkung der Schulleitungen wird
vom Gemeinderat die finanzielle Ausstattung der Schulen für
2016 festgelegt.
b) Für den Gesamthaushalt 2016 werden dem Gemeinderat die
vorliegenden Kennzahlen für die Einnahmen- und Ausgabenent-
wicklung und die sich daraus ergebende Haushaltslage mit
Zuführung zum Vermögenshaushalt vorgestellt. Außerdem legt
der Gemeinderat in groben Zügen das Investitionsprogramm für
das kommende Jahr fest.

TOP 10:
Gemeindeverbindungsstraßen, welche Gemeinden oder
Gemeindeteile miteinander verbinden, werden vom Land Baden-
Württemberg gefördert. Zum Stichtag 30.06.2015 hatte der
Wohnplatz Mühlebachsau erstmals wieder zehn Einwohner und
erfüllt somit die Voraussetzungen eines Gemeindeteils. Wird nun
die Straße von Raihen nach Mühlebachsau dem öffentlichen Ver-
kehr als Gemeindeverbindungsstraße gewidmet, so kann die
Gemeinde für diesen Streckenabschnitt eine Förderung erhalten.
An der Straße selbst ändert sich nichts, da sie faktisch schon seit
den 80 Jahren als Gemeindeverbindungsstraße genutzt wird.

Haslach-Gruppe garantiert beste Wasserqualität 
und stabile Preise
In der jüngsten Sitzung der Verbandsversammlung wurde der
Geschäftsbericht für das Jahr 2014 vorgelegt und der Wirt-
schaftsplan für das Jahr 2016 beschlossen. Dabei konnte der
lokale Trinkwasserversorger gute Zahlen präsentieren. Die wirt-
schaftlichen Verhältnisse sind wohl geordnet und in bester Ord-
nung und es konnte nochmals ein leichter Gewinn von 36.866,45
Euro erwirtschaftet werden. Das spiegelt sich auch in der vorge-
legten Bilanz wider, die sich durchaus sehen lassen kann. Bei
einem Bilanzvolumen von rund 10 Millionen Euro entfallen auf das
Anlagevermögen gut 9,5 Mio. Euro. Die Verschuldung konnte in
den zurückliegenden Jahren konsequent zurückgeführt werden
und beträgt zum Bilanzstichtag 3.210.167,33 Euro. Auch in den
Jahren 2015 und 2016 soll keine Fremdkapitalaufnahme erfolgen.
Die Eigenkapitalquote liegt nun bei gut 66 %. Die zurückliegenden
Jahre wurden genutzt um die Verlustvorträge aus Vorjahren voll-
ständig auszugleichen. 6 Jahre in Folge wurden Gewinne in Höhe
von insgesamt 486.244,48 Euro erwirtschaftet. Das Investitions-
volumen und die Aufwendungen zur Instandhaltung der weitläufi-
gen Versorgungsanlagen wurden dabei auf ein Minimum herunter
gefahren. Möglich ist das nur, weil in den vorausgegangenen Jah-
ren enorme Anstrengungen in die Erneuerung und den Ausbau
des Versorgungsnetzes und in die technischen Anlagen geleistet
wurden. Die Anstrengungen haben sich gelohnt und so konnte der
Verbandsvorsitzende und Neukirchs Bürgermeister Reinhold
Schnell auch mit etwas Stolz verkünden, dass der Wasserverlust
schon seit Jahren konstant unter 5 % liege. „Damit liegen wir weit
unter dem Landesdurchschnitt“. Neben dem guten Zustand des
Versorgungsnetzes sei dieser hervorragende Wert aber in erster
Linie der Verdienst des technischen Personals. Dem schloss ich
auch Geschäftsführer Ralf Witte an und sprach seinem Team, den
beiden Wassermeistern Gebhard Zwisler und Oliver Nabholz,
sowie Andreas Barth und Manfred Martin ein großes Lob aus.
Rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr setzen sich diese mit
großem persönlichen Einsatz dafür ein, dass unsere Trinkwasser-
versorgung zuverlässig und sicher funktioniere und brachte es auf
den Punkt: „Wenn etwas gut läuft, dann steckt immer ganz viel
Arbeit und großer Einsatz dahinter“.
Die Haslach-Gruppe versorgt heute in den 6 Verbandsgemein-
den Amtzell, Bodnegg, Meckenbeuren, Neukirch, Tettnang und
Wangen im Allgäu und 18.000 Menschen mit Trinkwasser. Seit
einigen Jahren wird zusätzlich die technische Betriebsführung
für die Gemeinden Grünkraut und Vogt übernommen, so dass
der Zweckverband zwischenzeitlich die Verantwortung für eine
sichere Trinkwasserversorgung für über 25.000 Menschen trägt.
Das Trinkwasserverteilungsnetz hat eine Gesamtlänge von über
300 km. Betrieben werden 4 Wassergewinnungsanlagen, 3
Pumpstationen und 12 Trinkwasserbehälter. 
Die Wasserabgabemenge liegt im Verbandsgebiet bei gleich-
bleibend rund 900.000 Kubikmeter, zusammen mit den beiden
Betriebsführungen werden über 1,3 Millionen Kubikmeter Trink-
wasser an die angeschlossenen Haushalte geliefert. Die
erschlossenen Wasservorkommen sind dabei von so guter Qua-
lität, dass es sogar möglich ist, das Wasser ohne jegliche Auf-
bereitung, völlig naturbelassen bereit zu stellen. 
Der Wirtschaftsplan 2016 hat ein Gesamtvolumen von
2.641.000 Euro, dabei entfallen auf den Erfolgsplan 1.823.000
Euro und auf den Vermögensplan 818.000 Euro. Die wichtigste
Einnahmequelle sind die Wassergebühren mit über 1,3 Millionen
Euro. Auf der Ausgabenseite sind als größte Einzelpositionen die
kalkulatorischen Abschreibungen und Personalkosten zu benen-
nen. Die Strombezugskosten haben sich in einem Zeitraum von
10 Jahren nahezu verdoppelt und betragen rund 110.000 Euro
und das, obwohl in sämtlichen Pumpwerken zwischenzeitlich
moderne Aggregate mit hohem Wirkungsgrad installiert wurden. 

Seite 4 Freitag, den 6. November 2015 Bodnegger Mitteilungen

Ausbau der B 32 - Einladung zur
Informationsveranstaltung in Amtzell
Bereits seit einigen Jahren laufen die Planungsarbeiten für
einen Ausbau der B 32 im Bereich Kammersteige (Gemar-
kung Amtzell & Bodnegg). Von der in Ravensburg ansässi-
gen Abteilung „Straßenbau Süd“ des Regierungspräsidi-
ums Tübingen wurde eine technische Vorplanung erstellt.
Darin enthalten sind grundsätzliche Entscheidungen z.B.
der Fahrbahnbreite, die Position von Bauwerken zur Que-
rung (Unterführungen) sowie Anbindungen an andere Stra-
ßen und Wege. Die vorliegende Planung soll im Rahmen
einer Bürgerinformationsveranstaltung öffentlich erläutert
werden.
Alle Interessierten sind herzlich zur gemeinsamen Bürger-
Info eingeladen: 

Montag, den 9. November 2015
um 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Amtzell 

Ein Mitarbeiter der Abteilung „Straßenbau Süd“ wird den
aktuellen Planungsstand erläutern. Mittlerweile liegen die
weiteren Schritte zur Vorbereitung des B 32-Ausbaus direkt
in Tübingen; von dort werden die Verfahrensschritte zum
Natur- und Umweltschutz bearbeitet.

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???



Zum 1. Januar 2015 hat das Land Baden-Württemberg den
sogenannten „Wasserpfennig“ von 5,1 Cent auf 8,1 Cent pro
Kubikmeter erhöht. In einem weiteren Schritt soll ab dem 1.
Januar 2019 sogar eine Erhöhung auf 10 Cent je Kubikmeter fol-
gen. Nach Jahren der wirtschaftlichen Konsolidierung stehen in
den kommenden Jahren bei der Haslach-Gruppe wiederum
größere Erneuerungs- und Instandhaltungsmaßnahmen an.
Auch wegen der kräftig gestiegenen Preise im Bausektor, werde
man wohl nicht umhinkommen, zu gegebener Zeit an der
Gebührenschraube drehen zu müssen. Aber soweit die gute
Nachricht des Verbandsvorsitzenden Reinhold Schnell: Ein aus-
geglichener Haushaltsplan für das Jahr 2016 konnte noch ein-
mal ohne Preiserhöhung vorgelegt werden und der seit dem
Jahr 1994 konstante Wasserpreis von 1,45 Euro (ohne Mehr-
wertsteuer) bleibt vorerst bestehen. 
Für weitere Informationen zum Thema Trinkwasser dürfen inter-
essierte Wasserabnehmer gerne Kontakt aufnehmen. Es
besteht auch die Möglichkeit, eine Besichtigung der wichtigsten
Pumpwerke und Trinkwasserbehälter zu organisieren. Telefon
07528 920 960 oder per E-Mail an info@haslach-wasser.de

Neukirch, den 22. Oktober 2015
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch

Was läuft in Bodnegg?
Diese Frage kann auf verschiedenen Wegen beantwortet wer-
den. Ein besonders geeigneter Weg ist eine Bürgerversamm-
lung, die grundsätzlich schon lange geplant ist. Hierfür ist wie-
derum notwendig, dass für die Themen, über die informiert wer-
den soll, belastbare Grundlagen zur Verfügung stehen. Nach-
dem dies nicht bei allen Themen gleichermaßen der Fall ist, soll
dies der Versuch sein, die „Wartezeit“ bis zur Bürgerversamm-
lung mit Sachstandsinformationen zu überbrücken:

Rathaus/Unterbringung der Gemeindeverwaltung
Die Gemeinde Bodnegg wurde im Jahre 2009 in das Landessa-
nierungsprogramm (Förderprogramm) aufgenommen. Wichtig-
ster Punkt mit dem wir ins Rennen gingen, war der Erwerb des
Gebäudes Kaplaneiweg 2 (Hauger-Haus). Vorgesehen war der
Abriss des Gebäudes und die Erweiterung des Dorfgemein-
schaftshauses in Form eines Neubaus. Neben zusätzlich not-
wendigen Räumen für Bürgersaal und Kindergarten hätte in dem
neuen Gebäude auch die Gemeindeverwaltung ihren Platz fin-
den sollen. Soviel zur Theorie! 
Ein Bürgerentscheid machte Ende 2012 deutlich, dass ein
beachtlicher Teil unserer Bürgerinnen und Bürger kein „Multi-
funktionales Bürgerhaus mit Rathaus“ an diesem Standort
möchte. Daraufhin konzentrierte sich Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung auf die Ertüchtigung des bestehenden
Rathauses. Die Folge war ein Wettbewerb, von dem wir uns
ein möglichst optimales Konzept für ein barrierefreies und
erweitertes Rathaus erhofft hatten. Im Ergebnis gab es sehr
gute Ansätze für eine Ertüchtigung des Gebäudes. Gewonnen
hatte das renommierte Bregenzer Büro Cukrowicz Nachbaur
Architekten.
Problematisch waren und sind aber insbesondere die Kosten!
Die komplette bauliche Umsetzung des Wettbewerbsergebnis-
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Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christof Frick
In der Bürgersprechstunde soll allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit mir ins
Gespräch zu kommen und Anliegen und Anregungen vorzu-
tragen, aber auch um Probleme zu erörtern.
Die nächste Sprechstunde ist am

Montag, 9. November 2015 
in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr in meinem 

Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) im Rathaus.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Mög-
lichkeit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wenden
Sie sich entweder an Frau Heine, Tel: 9208-18, Heine@Bod-
negg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17, Frick@Bod-
negg.de. Alle weiteren Termine der Bürgersprechstunden
finden Sie auf unserer Homepage unter www.bodnegg.de.

Christof Frick, Bürgermeister
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Bildungszentrum Bodnegg

Große Essenmarkenausgabe für Schüler
und deren Eltern sowie für Eltern von Kin-
dergartenkindern

Die nächsten „Großen Essenmarkenausgaben“ finden statt am:

Montag, 09.11. und Mittwoch, 11.11.2015
(nach den Herbstferien)
Montag, 11.01. und Mittwoch, 13.01.2016
(nach den Weihnachtsferien)

jeweils in der Mittagspause von 12.00 –13.45 Uhr in der
„Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim.

Barbara Hirt, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

Bildungszentrum Bodnegg

Ausgabe von Essenmarken für ELTERN
von Schülern und Kindergartenkindern /
Bearbeitung von Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:

montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.15 Uhr
Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien geschlossen. 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen,
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 

Nächster Termin: Montag 09.11. und Mittwoch 11.11.2015
Barbara Hirt, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722



ses würde mit ca. 3,3 Mio. Euro zu Buche schlagen. Eine stark
abgeschwächte Planung immer noch mit 2,3 Mio. Euro.
Vor diesem Hintergrund kam der Gemeinde die Entscheidung
der Raiffeisenbank Ravensburg zu Gute, im Herzen der Kreis-
stadt eine neue Zentrale zu bauen. Damit einher geht die Tatsa-
che, dass ein Großteil des Bankgebäudes in Bodnegg einer neu-
en sinnvollen Nutzung zugeführt werden muss.
Nach zahlreichen konstruktiven Gesprächen und Verhandlun-
gen zwischen Gemeinde und Raiffeisenbank beschloss der
Gemeinderat das Gebäude zu erwerben. Der Kaufpreis für das
Grundstück mit Gebäude und Mobiliar liegt knapp unter 1,9 Mio.
Euro. Dies entspricht dem Ergebnis eines Gutachtens.
Ein Vertrag wurde bis dato noch nicht abgeschlossen, da derzeit
noch über die Mietfläche der Raiffeisenbank verhandelt und die
Umbaukosten verifiziert werden müssen.
Erklärtes Ziel und selbstverständlich für die Raiffeisenbank ist es,
im Bodnegger Gebäude weiterhin mit mehreren Mitarbeitern prä-
sent und für die Kunden vor Ort zu sein. Hierfür wird von Seiten der
Bank voraussichtlich der rechte Flügel im Erdgeschoss, wie auch
ein Teil der bisherigen Kundenhalle angemietet. Der Gemeinde
stehen sodann das Untergeschoss, der linke Teil des Erdgeschos-
ses sowie das komplette Obergeschoss zur Verfügung.
Diese neue Konstellation ist ein Glücksfall für Gemeinde und
Raiffeisenbank, da sie zahlreiche Vorteile für beide Seiten bein-
haltet.

Zukunft Kinderbetreuung
Bereits seit mehreren Jahren machen sich Gemeinde und Kir-
chengemeinde gemeinsam Gedanken, an welchem Standort in
welcher Form der 3 – 6-jährige Nachwuchs betreut werden soll.
Hintergrund ist die Problematik, dass zum einen gesetzliche Vor-
gaben neuerer Zeit für mehr Raumbedarf sorgen, zum anderen
aber auch die Betreuungswünsche von Eltern. Hinzu kam noch,
dass im Kindergarten St. Martinus Sanierungsarbeiten in der
Holzkonstruktion des Daches notwendig sind.
Dahingehend wurden verschiedene Überlegungen angestellt:
1. Sanierung und Erweiterung beider Kindergärten
2. Neubau eines viergruppigen Kindergartens „auf der grünen

Wiese“
3. Erweiterung des Kindergarten St. Martinus zu einem vier-

gruppigen Kindergarten
4. Erweiterung des Kindergarten St. Elisabeth zu einem vier-

gruppigen Kindergarten
Stand heute ist der, dass die Varianten 1. und 2. nicht weiter ver-
folgt werden sollen, da zum einen das „Preis-Leistungs-Verhält-
nis“ nicht stimmt. Zum anderen gibt es einige Begleiterscheinun-
gen die sich nachteilig auswirken.
Über einen längeren Zeitraum wurde von allen Seiten die Vari-
ante 3. favorisiert, da unter anderem der Kindergarten St. Marti-
nus über einen großzügigen Innen- und Außenbereich verfügt.
Eine Erweiterung wäre in Richtung des bisherigen Parkplatzes
möglich. Problematisch wäre die Zufahrts- und Parksituation im
Amselweg.
Nachdem die künftige Nutzung des Hauger-Hauses größtenteils
in den Sternen steht, wurde von Seiten des Gemeinderats ange-
regt, die Erweiterung des Kindergartens an diesem Standort
detaillierter zu prüfen. Problematisch erschien insbesondere der
Außenbereich sowie die Mehrgeschossigkeit des Gebäudes.
Architektin Lorentz hat dem Gemeinderat Ende Juli eine Pla-
nung für den Standort Kaplaneiweg vorgestellt, die gleich meh-
rere Fliegen mit einer Klappe schlagen würde: Zum einen könn-
te in Verbindung von alt und neu ein großzügiger Kindergarten
mit einem interessanten Außenbereich gestaltet werden. Zum
anderen könnte die Tiefgarage erweitert werden, um mehr Stell-
plätze im alten Ortskern zu haben. Nicht zu vergessen die Erwei-
terung des Bürgersaals um Nebenräume (Lagerräume, Künst-
lergarderobe, größere Küche, etc.). Auch könnte im Dachge-
schoss ein eigenständig und multifunktional nutzbarer Raum als
Pendant zum Bürgersaal dienen. Problematisch an dieser Stelle
könnte – wie in St. Martinus – die Verkehrssituation sein.
Unabhängig davon wird derzeit die Vorplanung etwas verfeinert
und weitere wichtige Parameter (Kosten, Zuschüsse, Busanbin-
dung, etc.) geprüft. Das Ergebnis soll im Dezember dem
Gemeinderat und Kirchengemeinderat vorgestellt werden.

Sollte diese Variante der Favorit bleiben, dann würden – nach
derzeitigem Stand – alle Räumlichkeiten im Dorfgemeinschafts-
haus für den erweiterten Kindergarten benötigt. Dem Frisör am
Dorfplatz, der am stärksten von den Planungen betroffen ist,
wurde die gemeindliche Hilfe und Unterstützung für die weitere
Existenz an einen neuen Standort in Bodnegg angeboten. Unter
anderem wurden die Räumlichkeiten im ehemaligen Schlecker
ins Spiel gebracht.

Wohnanlage für Jung und Alt
Die „Alte Bank GbR“ plant bereits seit Monaten eine Wohnanla-
ge für Jung und Alt auf dem ehemaligen Grundstück der Raiff -
eisenbank. Die beiden Gebäude, die in L-Form angeordnet wer-
den, sollen insgesamt 18 Wohnungen beinhalten. In einer Infor-
mationsveranstaltung im Mai wurde die Planung bereits der Bür-
gerschaft vorgestellt. Auch war das Projekt schon mehrfach The-
ma in öffentlicher Gemeinderatsitzung.
Um die Planung auf solide Beine zu stellen, wird derzeit ein vor-
habenbezogener Bebauungsplan aufgestellt. Sobald alle Vor-
aussetzungen erfüllt sind, soll das Grundstück in das Eigentum
der „Alte Bank GbR“ übergehen. 

Erneuerbare Energien in Bodnegg 
(Stand: 01.06.2014)

Die EnBW hat der Gemeinde Informationen über den Stand der
Erneuerbare Energien-Anlagen in Bodnegg zur Verfügung
gestellt. Die Auflistung beweist eindrucksvoll, dass wir gemein-
sam auf einem sehr guten Weg sind, was die Eigenerzeugung
von Strom – und damit auch unserem Beitrag zur Energiewende
betrifft. Die Details können Sie den nachfolgenden Schaubildern
entnehmen:
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Unsere Rathausausstellung
hat geöffnet! Bis 8. Januar
sind dieses und viele weitere
Werke im Rathaus zu sehen.
Die Ausstellung von Gerhard
Birkhofer (Künstler aus unse-
rer Partnergemeinde Gotten-
heim) reicht vom Eingangs-
bereich durch das Treppen-
haus bis in den Sitzungs-
saal. Die Kunstwerke sind

während unserer üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen. 
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie
sich bitte in Zimmer 18. 
Über zahlreiche Besucher freuen sich Gerhard Birkhofer,
[boku] und die Gemeindeverwaltung. 



Eigenabdeckung im Verhältnis zum Strombezug in Bod-
negg
Stromlieferung im Jahr 2014: 9.977.024 kWh
Rücklieferung gesamt im Jahr 2014: 4.396.388 kWh

Dies entspricht einer Eigenabdeckung durch erneuerbare
Energien von 44 %.

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Samstag, 07.11.2015 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     

Französisch - Stammtisch: se rencontrer pour
parler. Avez-vous envie?
Thema des Abends : Mes vacances
Herzliche Einladung am 6.11.15 von 19.00 Uhr bis etwa 21.00
Uhr ins Café Rupp, rotes Zimmer. In völlig ungezwungener
Atmosphäre geht es darum, drauflos zu reden und seine Kennt-
nisse wieder aufzupolieren. Unterrichtskosten entstehen dabei
keine. 

Weihnachtsmarkt in Vouvry von Freitag, 4. bis
Sonntag, 6. Dezember – vous êtes invité!
Unsere Partnergemeinde Vouvry lädt alle Bodnegger herzlich
ein, beim Vouvryer Weihnachtsmarkt dabei zu sein. Er beginnt
am 4. Dezember um 16.00 Uhr und dauert bis Sonntag, die Hin-
fahrt ist am Freitag und die Heimfahrt am Sonntag geplant. Das
Partnerschaftskomitee kümmert sich um Gastfamilien, bei
denen Sie übernachten können. Das Gemeindemobil ist reser-
viert (Kosten bei Vollbelegung ca. 35,-€ pro Person, Vignette
vorhanden), so dass auch noch Gelegenheit wäre, Vouvry und
Umgebung näher zu erkunden. Auch könnte man an diesem
Wochenende den Weihnachtsmarkt in Montreux besuchen. 
Es besteht aber auch die Möglichkeit, mit den schönen Schwei-
zer Alpenzügen wie dem bekannten Glacierexpress zu fahren,
näheres dazu im nächsten Mitteilungsblatt. Sie wären gerne
dabei, können aber kein Französisch? Macht nichts, viele Vou-
vryer können (etwas) deutsch, probieren Sie es einfach aus!
Um die Übernachtungen planen zu können, melden Sie sich
bitte bis spätestens Montag, 23. November bei Frau Joos,
Tel. 920 820 oder Christa Gnann, Tel. 920 822, E – Mail:
gnann@bodnegg.de an. Gerne beantworten wir auch Ihre
Fragen
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
18. November 2015
02. Dezember 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

Kostenloser Verleih von Energiemessgeräten
Wie viel Strom verbrauchen ältere Haushaltsgeräte, lohnt
sich der Betrieb noch, sollten sie rationeller eingesetzt oder
gar gegen neue Geräte ausgetauscht werden?
Fragen dieser oder ähnlicher
Art können einfacher beant-
wortet werden, wenn bei den
Geräten zuvor der Energiever-
brauch gemessen worden ist. 
Die Gemeindeverwaltung und
die örtliche Bücherei stellt den
Bürgern gerne dieses Gerät
kostenlos zur Verfügung, mel-
den Sie sich einfach bei der
Gemeindeverwaltung, Tel.
9208-20 oder in der Bücherei,
Tel. 9207-44.

Fahre mit Herz – 
Höchstens 30
im WohngebietZone

30

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder
wegen!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Helferkreis – Sprachengruppe
Am Dienstag, 10.11. trifft sich die Sprachengruppe des Bodneg-
ger Helferkreises um 19.30 Uhr im Lehrerspeiseraum des BZ
Bodnegg. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Suche dringend mein Zuhause? 
Vermisst mich denn niemand?
Näheres unter 07520/1327.
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Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
Samstag, 07. November 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Männergesangsverein
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 21. November 2015, durchgeführt vom TSV
Samstag, 05. Dezember 2015, durchgeführt von der Musikka-
pelle

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 23. November 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtransportiert,
kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben werden.

Grünmüllannahme
Samstag, 7. November 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
beim Feuerwehrhaus
(voraussichtlich letzter Annahmetermin)

Flüchtlinge /
Asylbewerber

Herzliche Einladung zur
Informationsveranstaltung
Flüchtlinge in Bodnegg

Donnerstag, 12. November 2015, 19.00 Uhr,
Bürgersaal im Dorfgemeinschaftshaus

An diesem Abend möchten wir Sie zum einen über den aktu-
ellen Stand informieren und dem Helferkreis und weiteren
Interessierten die Vorgehensweise in anderen Gemeinden
aufzeigen. Vertreter der Helferkreise Wolfegg, Waldburg und
Baienfurt berichten, wie sie Flüchtlinge unterstützen und auf
was dabei zu achten ist. Dabei ist auch Gelegenheit um Fra-
gen zu stellen.
Zum anderen möchten wir Ihnen die bisher vorgesehenen
Arbeitsgruppen des Helferkreises vorstellen. Diese sind:
 Begleitung (zu Ämtern, Arztbesuche,..)
 Sprachengruppe
 Technische/Handwerkliche Unterstützung
 Fahrdienst
 Sportangebote
 Freizeitaktivitäten
Die Sprachengruppe hat sich bereits getroffen, bei den ande-
ren Gruppen soll an diesem Abend die Struktur und die Orga-
nisation besprochen werden. Es haben schon einige Bod-
negger ihr Interesse an einer Mitarbeit im Helferkreis bekun-
det, weitere sind herzlich willkommen!
Wenn Sie im Vorfeld schon Fragen haben oder sich zur Mit-
arbeit bereit erklären möchten, dann melden Sie sich bitte bei
Bürgermeister Christof Frick, Tel.: 920817 frick@bodnegg.de
Hauptamtsleiter Wendelin Spitzfaden, Tel.: 920816 spitzfa-
den@bodnegg.de oder bei Gemeinwesenarbeiterin Christa
Gnann, Tel.: 920822 gnann@bodnegg.de

Zugelaufen/Vermisst

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Verschiedene winterharte Pflanzen Tel. 91289

Kettler Golf Heimtrainer Tel. 2395

Angebote vom Schenktag:
Sulky mit Ledergeschirr für Kleinpferde Tel. 017680571356

Großes Schaukelgerüst Tel. 1421

Kinderbett 70 x 140 cm Tel. 2347

Küche 2,99 x 2,35, abzuholen und ausbauen Tel. 923098

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Kinder
immer

anschnallen



Bildungszentrum Bodnegg 
Soziale Berufe: Eine Chance für Jungen
Dass es in der Frauendomäne „Soziale Berufe“
auch große Chancen für Jungen gibt, wurde
den Schülern am BZ Bodnegg in einer Präsen-
tation eröffnet. Die Initiative „Boy’s Day Akade-

mie“ ist ein von der EU gefördertes Projekt, das von der Bundes-
agentur für Arbeit sowie vom Ministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung Baden-Württemberg begleitet wird. Herr Fiedler vom
Kolping Bildungswerk in Ravensburg führte durch die Präsentati-
on und zeigte den Schülern die Vielfalt des berufsorientierenden
Programms. Alle Interessierten können während der Schulzeit an
verschiedenen Terminen einen Einblick in die Veranstaltungsrei-
he bekommen: Das Angebot reicht vom Team- und Bewerbungs-
training über Einblicke in Berufe rund um Pflege, Erziehung und
Soziales sowie Kennenlernen männlicher Vorbilder bis hin zu
Projektmanagement und Präsentationstechniken. Abgerundet
wird das Programm durch gemeinsame Ausflüge, wo Einblicke in
Betriebe und den Berufsalltag gewonnen werden (z.B. Kinder-
garten, Krankenhaus). Wer bei der Boy’s Day Academy teil-
nimmt, erhält am Ende ein Zertifikat, das in späteren Bewer-
bungsunterlagen sicherlich nützlich sein kann. Laut Fiedler gibt
es nach Abschluss der Schule eine Vielzahl sozialer Berufsmög-
lichkeiten, wie etwa Jugendarbeit, Eingliederungshilfe, Hospize,
Pflege- und Altenheime, Heilpraktiker, Orthopäden, Kindergärt-
ner, Krankenhäuser und Rettungsdienste.

Sperrzeiten für die Gülleausbringung auf Acker- 
und Grünland 
Am 1. November beginnt das Ausbringverbot für Gülle, Geflü-
gelmist, Gärreste und separierte Gärreste auf Ackerland. Für
Grünland gilt die Sperrfrist ab 15. November. Die Sperrzeiten
bestehen in beiden Fällen bis einschließlich 31. Januar, wie das
Landratsamt mitteilt. 
Nach der Düngeverordnung dürfen während der Sperrzeiten kei-
ne Wirtschaftsdünger mit wesentlichem Gehalt an verfügbarem
Stickstoff ausgebracht werden. Festmist von Rindern, Pferden,
Schafen und Ziegen hingegen kann ganzjährig ausgebracht

werden. Voraussetzung dafür ist, dass der Boden aufnahme-
fähig, also keine geschlossene Schneedecke mit mehr als fünf
Zentimetern Schnee vorhanden ist. Außerdem darf der Boden
weder wassergesättigt noch gefroren sein. In Wasserschutzge-
bieten, die als Problem- und Sanierungsgebiete eingestuft sind,
gelten gesonderte Termine. Auskünfte dazu erteilt das Landwirt-
schaftsamt unter Telefon 0751/85-6144.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Schulnachrichten

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat November 2015

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 16. November 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 30. November 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178
Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal/Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe 
Radtour am Donnerstag, 12. November 2015
rund 20 - 25 km
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz ohne Verladen
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 oder Georg
Wild 2378

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 9. November 2015 und Montag, 23. November 2015
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm



Gemeinsame Aktion von
Bürgerkontaktbüro und Seniorenteam   

Handy-Forum, Teil 2
nochmals am kommenden 
Samstag, 07.11., 10 Uhr
in unserer Gemeindebücherei

Als vorläufig letzte Aktion unseres Handy-Forums, Teil 2
sind am kommen  den Samstag, 07.11.2015, von 10 Uhr bis
12 Uhr handy-affine Jugendliche nochmals in der Gemein-
debücherei, um sich neben Sie zu setzen und Ihnen Funk-
tionen und Möglichkeiten Ihres eigenen Handys zu erklären.

Die erste diesbezügliche Maßnahme ist sehr erfolgreich verlau-
fen und hat allen Beteiligten viel Spaß gemacht.

Wenn Sie bereits ein Smartphone, iPhone, Tablet-PC oder iPad
haben und sich dessen Vielzahl an Funktionen persönlich erklä-
ren und zeigen lassen möchten, ist dies nochmals die richtige
Gelegenheit.
___________________________________________________

Anmeldungen bitte bei Silvia Weindorf, Telefon: 07520 2299. 

Wir freuen uns auf Sie
Christa Gnann vom Bürgerkontaktbüro und 
Ihr Seniorenteam 
___________________________________________________

Iran – aktueller denn je –
Seniorennachmittag 
in der Bodnegger Gemeindebücherei
am Dienstag, 10.11.2015 um 14.30 Uhr

Die Buchwoche im November nehmen wir sehr gerne zum
Anlass, Sie sehr herzlich zu einem interessanten und infor-
mativen Nachmittag in die Bodnegger Bücherei einzuladen.

Spannender Reisebericht mit kenntnisreichen Hintergrund -
in formationen des Ehepaars Dehnel/Wessbecher, Grün-
kraut.
Lassen Sie sich die
Bücherei bzw. deren neu-
esten Medien zeigen und
genießen Sie ein paar
angenehme Stunden
inmitten von Literatur.

Natürlich kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz.
Ihr Bücherei- und Ihr Seniorenteam freuen sich auf Sie.

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 07.11.2015
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
Engel-Apotheke, Wangen, Gegenbaumstr. 21
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 08.11.2015
Rathausapotheke, Oberhofen, Tettnanger Straße 355
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 07.11.2015 / Sonntag, 08.11.2015
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353
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Seniorenteam Bodnegg

Jame Abassi-Moschee in Isfahan 
Foto von Edmund Dehnel

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18.00 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen

unter der einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet. 
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird
Kindern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus
unserem reichhaltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
13.11.2015
20.11.2015
27.11.2015
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Büchereinachrichten
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Öffentliche Gemeindebücherei - Katholische
Öffentliche Bücherei

im Bildungszentrum Bodnegg

Einladung 
zur Autorenlesung am Freitag, 13.11.2015,

19.30 Uhr
in unserer Gemeindebücherei 

"Vom Schwabenland ins Morgenland" 

Bodo Rudolf, Autor und Vorsitzender 
der Museumsgesellschaft e. V.

Ravensburg, liest fröhliche Geschichten 
aus seinen Büchern.

Bodo Rudolf, geb. 1944 in Ravensburg, lebt in Wäsch
bei Wolfegg. 
Er arbeitete jahrzehnte lang als Inge nieur in Frank-
reich, im Irak, in Iran und Syrien, in Abu Dhabi, auf
Sumatra und an anderen fernen Orten. Von dort
brachte er viele Erzählungen mit. Veröffentlicht hat er
Satiren und heiter-skurrile Geschichten, meist über
seine Heimat, die Landschaft und ihre Menschen.

Veröffentlichungen:
- Geschichten aus Wäsch,
- Paris-Basra: Ein Ingenieur im Orient
- Siebenerlei Leut': Skurrile Geschichten und Satiren 
- Das Geheimnis der Achquellen, Literaturpreis des

Bezirks Schwaben 2007, 
- Kurzgeschichten Auf Augenhöhe, Förderpreis 2008

der Literarischen Vereinigung Signatur

Zu diesem literarischen Erlebnis im Rahmen der
Buchwoche laden wir Sie herzlich ein.

Ihr Büchereiteam



Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr
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Öffentliche Gemeindebücherei - Katholische
Öffentliche Bücherei

im Bildungszentrum Bodnegg

Programm der Buchwoche 2015
Sonntag, 8. November von 10.00 durchgehend bis 16.30
Uhr Tag der offenen Tür
- Unsere Ausstellung: „Aus dem Bücherei-Fotoalbum“

zeigt einen Rückblick auf viele Veranstaltungen in der
Bücherei:

- Wir präsentieren die neuesten Medien und erstmals unse-
re Buchempfehlungen aus allen Regalen!

- Stellen Sie Ihre Fragen zur E-Book-Ausleihe!
- Diskutieren Sie das BÜCHEREIRÄTSEL!

Dienstag, 10. November 14.30 Uhr
Seniorennachmittag des Seniorenteams 
Ein Reisebericht: Edmund Denel entführt uns in den IRAN.

Freitag, 13. November 19.30 Uhr
Autorenlesung: "Vom Schwabenland ins Morgenland" -
Bodo Rudolf liest fröhliche Geschichten aus seinen
Büchern. 

Sonntag, 15. November 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Ausgabe der vorbestellten neuen Bücher 

Samstag, 21. November 19.00 Uhr 
Literarischer Abend mit Ulrike Fuchs
Unter dem Motto „Und dann kommt es anders…“ stellt
Frau Fuchs wieder ausgewählte Bücher dieses Jahres vor.

Montag, 23. November 19.00 Uhr 
Buchvorstellung: Ein Fenster zu Jesus 
Prälat Michael H. F. Brock liest aus seinem neuen Buch.

Sonntag, 29. November 11.30 Uhr 
Des Büchereirätsels Lösung und Preisverlosung

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 6. November 2015
19.00 Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Anna-Lena Wölfle, Evelyn Waldraff,
Fabienne Kuna, Carla Blankenhorn

Sonntag, 8. November 2015
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Natascha Geßler, Franziskus Schorr, Katharina Stärk, The-
resa Stärk, Dagmar Waggershauser, Irena Toschka

Freitag, 13. November 2015
7.45 Uhr Schülermesse in der Bücherei

Steffen Hartnagel, Marc Locher, Julina Sauter, Jakob Bertsch

Sonntag, 15. November 2015
14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Firmung
Judith Madlener, David Madlener, Lina-Marie Rist, Selina
Schmid, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm

Liebe Minis,
am kommenden Sonntag, 8. November 2015, ist um 10.30
Uhr unsere Hauptversammlung mit Oberministranten-
wahl im Gemeinderaum St. Martinus. Wir bitten um voll-
zähliges Erscheinen.
Eure Oberministrantinnen Judith, Natascha, Dagmar und
Anna
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 09.11.2015
Frau Spieler, Tel. 0751/95861151
Frau Börner, Tel. 9667172
Montag, 16.11.2015
Frau Bröhm, Tel. 1549
Frau Fricker, Tel. 1390

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Hospizdienst Vorallgäu
Wir laden herzlich ein zu einem Vortrag zum
Thema „Hilflosigkeit am Sterbebett“ – Unter-
stützung Angehöriger“.

Ausgehend von der häuslichen Situation und den Bedürfnissen
des Kranken und Sterbenden wird die Situation von Angehörigen
und die Bedeutung von Hospizhelfern aufgezeigt.
Eingeladen sind alle, die in der Begleitung Sterbender stehen
und alle Interessierten. Nach dem Vortrag ist Zeit für Fragen und
Austausch im Gespräch.
Referent: Paul-Theo Thonnet, Theologe und Psychologe
Zeit: Freitag, 06.11.2015, 20.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Waldburg

SONDERSAMMLUNG FLÜCHTLINGE Winterkleidung 
Dringender Hilfeaufruf Winterkleidung für Flüchtlinge
Die Aktion Hoffnung und unser Bistum rufen zu Kleiderspenden
für Flüchtlinge auf. Hintergrund ist, dass vor allem in den Lan-
deserstaufnahmestellen (LEA) in Ellwangen und Meßstetten
bestimmte Kleidung auszugehen droht. Von dort erreichen uns
immer dringendere Hilferufe. So rufen wir in der Martinuswoche
zu einer Sondersammlung auf! Wir suchen dringend speziell
Winterkleidung für Männer in kleinen und mittleren Größen
– maximal bis Größe L. 
Abgegeben werden können:
- T-Shirts 
- Pullover
- (Winter)-Jacken
- Mäntel
- Hosen
- lange Unterwäsche
- Mützen
- Schals
- Männerschuhe bis Größe 42 
Diese Artikel werden sortiert und anschließend den Helferinnen
und Helfern in den LEAs Ellwangen und Meßstetten zur Verfü-
gung gestellt. Die Aktion Hoffnung bittet darum, die gut erhalte-
ne Kleidung in Säcken abzugeben.
In Bodnegg können Sie Ihre Kleiderspende an St. Martin,
Mittwoch, 11.11.2015, vor, während und nach der St. Martinfeier
von 17:00 bis 20:00 Uhr am alten Raibalager abgeben.
Vergelt‘s Gott für Ihre Unterstützung,
Pfarrer Michael Stork

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
„…und die Welt hebt an zu singen…“

Ein Abend zur Lyrik der Deutschen Romantik
Dienstag, 17.11.2015, 19.30 bis 21.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Hartmut Starnitzki, Realschullehrer a.D.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung,  Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Ich wünsche dir Leben – Segensfeier für Frau-
en und Familien, die ein Kind erwarten
am Samstag, den 21. November 2015, im
Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die

ein Kind erwarten und ihre Familien, am Samstag, den 21.
November 2015, um 15.00 Uhr, zur Segensfeier in die Schön-
statt-Kapelle ein. Am Ende der Feier spendet der Priester jeder
Mutter einzeln den Segen. 
Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen,
von dem alles Leben kommt.  
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf,
07525/9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 8. November - Drittletzter Sonntag
des Kirchenjahres

Wochenspruch:
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des
Heils!
2. Kor 6,2b

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Bibelverbreitung in der Welt
bestimmt.

Dienstag, 10. November
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Sitzungssaal Atzenweiler
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Kirchenschmücker/innen gesucht!

Da mehrere unserer langjährigen Kirchenschmücker aus
verschiedenen persönlichen Gründen ihren Dienst beenden
möchten, suchen wir ab 2016 neue Kirchenschmückerinnen
oder Kirchenschmücker. Für diese ehrenamtliche Tätigkeit
gibt es eine kleine Aufwandsentschädigung.
Wenn Sie sich vorstellen können, diesen Dienst zur Ehre
Gottes und zur Freude aller Kirchenbesucher in einer klei-
nen oder größeren Gruppe zu übernehmen oder wenn Sie
Rückfragen haben, melden Sie sich bitte bei Beate Geßler,
Tel. 07520 / 1423 oder per E-Mail: gesslerbeate@aol.com 
Wir freuen uns über jede Meldung und danken Ihnen schon
heute. 

Für die Kirchengemeinde
Beate Geßler, Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderats

Kirchengemeinderatswahl am 22. November 2015
In diesen Tagen erhalten Sie die Wahlunter-
lagen zur Kirchengemeinderatswahl am 22.
November 2015. 
Die Namen der 13 Frauen und Männer, die
als Kandidatinnen und Kandidaten bereit
sind, Verantwortung für unsere Kirchenge-
meinde zu übernehmen sind öffentlich

bekannt gemacht worden.
Diesen Personen sei an dieser Stelle nochmals gedankt. Wir
bitten Sie ganz herzlich von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu
machen.
Der Wahlausschuss Eugen Abler, Vorsitzender



Mittwoch, 11. November
14.45 -
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
Pfarrer Bürkle

Donnerstag, 12. November
17.20 - 
19.00 Uhr TrauerZeitRaum

Gruppenraum der Evangelischen Kirche Atzenweiler
1. Abend des Seminares: „Worte der (fehlen-
den…)  Kraft.“
Pfarrer Manfred Bürkle und Dagmar Knausberg
(Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu)

Freitag, 13. November
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für „Jung und

Alt“ in Waldburg
Pfarrer Bürkle

19.00 Uhr Männertreff
Besuch der Sternwarte Waldburg
Ort: Neben dem Schulgebäude Waldburg
Vorbereitung/ Leitung: Markus Zweigle
Max. Teilnehmerzahl 12 Pers. 
Achtung: Verbindliche Anmeldung per E-Mail bis
Mo. 09.11.15

Am 15.11.15 wird die endgültige Verteilung der Rollen und
Proben für das diesjährige Krippenspiel der Kinderkirche
besprochen und festgelegt – bitte alle Kinder, die daran mit
Freude teilnehmen, zur Kinderkirche kommen!  

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und 
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr

Sankt Martin, Sankt Martin...
Herzliche Einladung zum Sankt-Martinsfest
in Bodnegg
Zum Fest des heiligen St. Martin, 

am Mittwoch, den 11. November 2015,

laden wir alle recht herzlich ein.

In diesem Jahr sieht der Ablauf wie folgt aus.
Die Kinder und Eltern treffen sich am jeweiligen Kindergar-
ten. Beginn ist um 17:30 Uhr.
Die Schulkinder und die Familien des Kinderhauses Papperla-
papp stellen sich ebenfalls an einem der Kindergärten auf.
In einem „Sternmarsch“ ziehen wir von beiden Kindergärten zur
Dorfmitte, bis zur Abzweigung zum Sportplatz. Nach einem
gemeinsamen Lied ziehen wir weiter zum Hartplatz des Sport-
platzes, wo das Martinsspiel stattfindet. 
Im Anschluss laden die Elternbeiräte der Kindergärten und der
Grundschule zum gemütlichen Beisammensein mit Gebäck, Kin-
derpunsch und Glühwein im Pavillonbereich der Schule ein.

Wichtige Informationen:
➢ Die Aufsichtspflicht liegt während des ganzen Festes bei den

Eltern!
➢ Liedblätter werden im Vorfeld in den Kindergärten ausgelegt,

sowie am Abend selbst verteilt.
➢ Bitte bringen Sie Trinkgefäße für Punsch und Glühwein

mit.
➢ Denken Sie auch an eine Taschenlampe, so können Sie die

Liedtexte sehen und mitsingen. 
➢ Um die Parksituation an beiden Kindergärten zu entlasten,

möchten wir Sie auf die Parkmöglichkeiten an der Raiffei-
senbank, der Schule und der Sporthalle (RaWEG-Sammel-
stelle) hinweisen.

Für das gemütliche Beisammensein bitten wir Sie um herzhafte
oder auch süße Gebäckspenden. Diese können am Martinstag
ab 17:00 Uhr im Pavillonbereich der Schule abgegeben werden.
Die eingenommenen Spenden, durch die Ausgabe von
Gebäck, Glühwein und Punsch, gehen in diesem Jahr an die
Klinikclowns des Kinderkrankenhauses St. Nikolaus in
Ravensburg.
Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Erzieher/innen der Kindergärten 
St. Elisabeth und St. Martinus
sowie die Elternbeiräte der beiden 
Kindergärten und der Grundschule

Schützenclub Hubertus Bodnegg
1914 e.V.
Hubertusschießen
Auch in diesem Jahr treffen wir uns im Schüt-
zenhaus zum Hubertusschießen. Verbunden mit
einem gemeinsamen Essen wollen wir am

Samstag, den 7. November 2015, um 19.30 Uhr, einen schö-
nen, geselligen Abend im Schützenhaus verbringen. 
Ursula Fecker (Pressewart)

Meisterschaftsrückblick 2015
Hier ein kleiner Rückblick auf das Meisterschaftsjahr 2015 ab
der Bezirksmeisterschaft.
Bezirksmeisterschaft
Luftpistole Juniorenklasse A

1. Platz Magnus Waggershauser 362 Ringe
12. Platz Philipp Schupp 324 Ringe
Sportpistole Juniorenklasse A

2. Platz Magnus Waggershauser 255 Ringe
Luftgewehr Schülerklasse
28. Platz Marius Gmünder 130 Ringe
Luftpistole Schützenklasse
13. Platz Fabian Keßel 365 Ringe
Luftpistole Damenklasse

2. Platz Melanie Wochner-Müller 373 Ringe
48. Platz Markus Lux 337 Ringe
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 - 22.00 Uhr,
im Pfarrstadel Grünkraut unter der Lei-
tung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten

Vereinsnachrichten



Freie Pistole Schützenklasse
4. Platz Fabian Keßel 254 Ringe

11. Platz Melanie Wochner-Müller 238 Ringe
Sportpistole Damenklasse

1. Platz Melanie Wochner-Müller 280 Ringe
5. Platz Silke Huber 258 Ringe

Landesmeisterschaft
Luftgewehr Schülerklasse 
136. Platz Marius Gmünder 122 Ringe
Luftpistole Schützenklasse 

66. Platz Fabian Keßel 355 Ringe
Luftpistole Damenklasse 

8. Platz Melanie Wochner-Müller 366 Ringe
Luftpistole Juniorenklasse A 

1. Platz Magnus Waggershauser 363 Ringe
Mehrschüssige Luftpistole Juniorenklase B 

12. Platz Daniel Schupp 27 Treffer
Freie Pistole Schützenklasse 

22. Platz Fabian Keßel 499 Ringe
Sportpistole Damenklasse 

6. Platz Melanie Wochner-Müller 552 Ringe
Sportpistole Juniorenklasse A 

8. Platz Magnus Waggershauser 526 Ringe

Deutsche Meisterschaften
Mit den Ergebnissen der Landesmeisterschaft schafften es zwei
Bodnegger Schützen auf die Deutsche Meisterschaft, welche wie
jedes Jahr in München auf der Olympiaschießanlage Hochbrück
stattfand. Unsere beiden Aushängeschilder Melanie Wochner-
Müller und Magnus Waggershauser traten gegen die besten deut-
schen Schützen an und erreichten hierbei folgende Ergebnisse:
Luftpistole Juniorenklasse A
65. Platz Magnus Waggershauser 526 Ringe

Marius Gmünder, Magnus Waggershauser und Tim Marschall 
auf dem original Treppchen von Olympia 1972

Luftpistole Damenklasse
36. Platz Melanie Wochner-Müller 365 Ringe

Sportpistole Damenklasse
33. Platz Melanie Wochner-Müller 531 Ringe

Eine Abordnung der Jugend hat den Magnus bei seinem Start in
München die Daumen gedrückt und war natürlich auch dabei,
als wir den Tag bei einem zünftigen Vesper mit viel Obatzda und
Radi in Andechs beschlossen. Dies ist inzwischen zur Tradition
geworden, dass wir nach der Deutschen Meisterschaft einen
Abstecher Richtung Ammersee machen. In Andechs wird dann
die wunderschöne Klosterkirche besichtigt und im Biergarten
zwischen Bayern und Touristen der Tag analysiert....

Tim Marschall, Magnus Waggershauser und Marius Gmünder
mit einem hölzernen Andechser Bierbrauermönch

Wir gratulieren allen Schützen zu ihren zum Teil sehr guten
Ergebnissen und wünschen allen auch im Meisterschaftsjahr
2016 allzeit „Gut Schuss“.
Ursula Fecker (Pressewart)

Prälat Michael H. F. Brock liest aus seinem
neuesten Buch
Rechtzeitig zur Vorweihnachtszeit ist das neue Buch von
Prälat Michael H. F. Brock, Vorstand der Stiftung Liebenau,
erschienen. Auf sein erstes Buch „Die letzten Tage“ folgt
nun „Wie alles begann – Begegnungen mit Jesus“. In der
näheren Umgebung von Liebenau möchte er sein neues
Buch interessierten Lesern vorstellen. Im Anschluss an die
Lesungen besteht Gelegenheit das Buch zu erwerben.
Brock erzählt in diesem Buch die ersten Kapitel des Lukas-
Evangeliums. Aus der Perspektive der Mütter Jesu und Johan-
nes‘ lässt er bekannte Ereignisse lebendig werden. Er stellt Fra-
gen, kritisiert, teilt Gedanken und Sorgen mit, auch Missver-
ständnisse und Widerstände, die ihm als Seelsorger und Predi-
ger begegnen. Mit seinen Erzählungen will er ermuntern, Jesus
wieder neu für das eigene Leben zu entdecken. 
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Melanie Wochner-
Müller auf der Aus-
schau nach den ganz
guten Ergebnissen



Die Autorenlesungen:
Dienstag, 10. November, 18.30 Uhr, Glashaus Liebenauer Land-
leben, Stiftung Liebenau, Meckenbeuren-Liebenau
Dienstag, 17. November, 20.00 Uhr, Gemeindehaus der Kath.
Kirchengemeinde St. Peter und Paul, Tettnang-Laimnau
Montag, 23. November, 19.00 Uhr, Kath. Bücherei St. Ulrich/St.
Magnus, Bodnegg
Mittwoch, 25. November, 20.00 Uhr, Gemeindehaus der Kath.
Kirchengemeinde St. Maria, Meckenbeuren
Mittwoch, 2. Dezember, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum der Kath.
Kirchengemeinde St. Gallus, Tettnang. 
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei.
www.stiftung-liebenau.de

Michael H. F. Brock
„Wie alles begann – Begegnungen mit Jesus“
ISBN 978-3-8436-0661-5
Patmos-Verlag 2015

Narrenzunft Bodnegg
Wieder Mal isch es soweit,
am 11.11. beginnt für uns die 5. Jahreszeit.
Um 11 Uhr 11 sind a paar Narra beim Brunna
putza
Um 20 Uhr im Nußbaumer duant mir dia Nar-
rasupp verputza
Ein Jahr wieder vorbei, mei dia Zeit goht
schnell rum

Am 10.01.2016 hond mir dann unseren Narrasprung 
Bis dahin grüßet mir alle no dieses Johr
Mit Brot her – d`Burnegger sind do
Sylvia Uber, Zunftmeisterin

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg informiert:

VdK und PatientenForum laden am 11. November ein
Bereits zum vierten Mal veranstalten der Sozialverband VdK
Baden-Württemberg und das Patienten Forum im Großen Kur-
saal in Stuttgart-Bad Cannstatt einen medizinischen Vortrags-
abend für alle Interessierten. Am Mittwoch, 11. November 2015,
geht es jetzt um Psychosomatik und insbesondere auch um den
„Novemberblues“. Wie bei dieser Veranstaltungsreihe üblich,
referieren wieder ein Akut- und ein Rehamediziner: Zunächst
spricht Dr. Bernd Gramich, Chefarzt des Diakonie-Klinikums
Stuttgart, und anschließend referiert Privatdozent Dr. Peter Lei-
berich, Chefarzt der Rosentrittklinik Bad Rappenau. Der Eintritt

ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Saalöffnung ist
erneut um 18.30 Uhr. Dann startet auch die begleitende Aus-
stellung im Foyer, an der sich neben dem VdK und dem Patien-
tenForum unter anderem noch Kliniken beteiligen wollen. Vor-
tragsbeginn ist um 19 Uhr. 

Mini-Laternenumzug für 
kleine & große Kinder
Wir laden alle Vereinsmitglieder (und alle,
die es noch werden wollen) zum Mini-
Laternenumzug ein!

Wir treffen uns am Freitag, den 13.11.15, um
17.00 Uhr, am Bodnegger Feuerwehrhaus und
laufen dann mit unseren Laternen singend
durch das Wohngebiet.

Gegen 17.45 Uhr lassen wir unseren Mini-Laternenumzug bei
Familie Schaz (Lerchenweg 8/2) mit Keksen und Kinder-Punsch
ausklingen.
Bitte bringt eure Laternen, eine Tasse und ein paar
Kekse oder Knabbereien mit! Für warme Getränke
sorgen wir.
Bei Regenwetter oder Sturm wird der Mini-Laterne-
numzug auf Freitag, den 20.11.15, verschoben. Bei Rückfragen
steht euch Annegreth Heindel zur Verfügung (Tel. 915036). 
Wir freuen uns auf euch!
Mitten im Dorf e.V.

Samstag, 14. November, um 20.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
„Manche Frauen glüh’n...
musikalisch-literarisches Kabarett
mit Gedichten von Erich Kästner und Mascha Kaléko, Musik von
Edmund Nick. Gesang Kornelia Reinke, Rezitation Petra Kal-
kutschke, Klavier Nina Haug. Eintritt 12 € Euro; ermäßigt 9 €;
Einlass und Abendkasse ab 19.15 Uhr; Vorverkauf im Weltla-
den/Café Rupp. Reservierung + Infos: 07520-914270 oder
www.boku-bodnegg.de  

Tennisclub Bodnegg
Einladung zum Skat-Turnier !
Alle Mitglieder sind auch dieses Jahr wieder
zu unserem alljährlichen Skat-Turnier recht
herzlich eingeladen.

Termin: Samstag, 14. November 2015 
Beginn: 18:00 Uhr
Teilnahmeberechtigt: Alle aktiven und passiven Mitglieder des

TC Bodnegg
Austragungsmodus: Drei Spielrunden am 3er- oder 4er-Tisch

Jede Runde bis 24 bzw. 32 Spiele
Es wird nach den offiziellen Skatregeln
gespielt.

Spielort: „Café Stieble“
Anmeldung: Telefonisch bei Christa Stieble

(07520/2719 AB)
oder Christine Pfeifer (07520/914587)

Der Vorstand

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Mittwoch, 18.11.15 und Donnerstag, 19.11.2015
jeweils ab 14.00 Uhr im Raum St. Martinus,
Amselweg Bodnegg
Kranzen und Dekorieren für den Weih-
nachtsmarkt
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!! Wir ziehen demnächst um !!

Restbestände zum Sonderpreis im Laden Kreuz & Quer
Ab sofort sind verschiedene Karten*, Bücher und anderes
reduziert!
Bis zur Wiedereröffnung haben wir nur dienstags von 10:00
Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet.
* außer Weihnachtskarten

Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid
07520 / 929 2773
E-Mail: fub.tagesstaette@st.gallus-hilfe.de

[boku] bodnegg kulturell e. v.

Bodnegg



Wir stellen wieder Kränze und Gestecke für den Weihnachts-
markt her.
Wir freuen uns über jede Helferin die uns unterstützt und neue
Ideen einbringt. 
Alle sind hierzu eingeladen um sich kreativ zu betätigen. Jedes
Jahr ist es eine Freude zu sehen, welche tollen Kunstwerke und
Kreationen gezaubert werden.
Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt.

Vorschau:
21. November 2015 Weihnachtsmarkt Bodnegg
Verkauf der hergestellten Kränze und Gestecke.
02. Dezember 2015, 19.30 Uhr Raum St. Martinus
Adventsfeier und Mitgliederversammlung mit Wahlen

Termine:
➢ Sonntag, 22. November nach dem 9-Uhr-Gottesdienst ist

das CAFÉ Kolping geöffnet- der Spendenerlös kommt dem
Kolpingprojekt Jugendwohnen zugute (siehe Kolpingblatt
September/Oktober 2015 S. 33)

➢ Freitag, 4. Dezember Rorate-Frühstück
➢ Samstag, 5. Dezember Nikolausaktion
➢ Sonntag, 6. Dezember Kolpinggedenktag –  um 9.30 Uhr

Wortgottesfeier (Einladung folgt)
➢ Samstag: 19. Dezember Wertstoffsammlung

Café Kolping
Am Sonntag, den 22. November 2015
nach dem 9.00-Uhr-Gottesdienst ist das Café im Kolpingheim
geöffnet. 
Leckeres Zopfbrot, Vollkornsemmeln, Kaffee und mehr, stehen
für Sie bereit.
Mit dem Erlös  tragen Sie zur Unterstützung der Sanierung des
Kolpinghauses in Bad Cannstatt bei. Dort wohnen Jugendliche,
die an Berufsschulen den Blockunterricht besuchen oder eine
Ausbildung machen. Ihnen will das Kolpinghaus, fern des Hei-
matorts, ein gemütliches Zuhause bieten.
Nun steht jedoch eine gründliche Sanierung des Bettenhauses
mit 191 Zimmern an.
Deshalb ist das Kolpingwerk um jede Spende dankbar. 
Mit Ihrer Hilfe und im Sinne von Adolf Kolping möchten wir, die
Kolpingfamilie Bodnegg, das Projekt „Fremden eine Heimat
geben,“ gerne unterstützen. 
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr  freuen.  
Das Kolpingteam.

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren III – SV Baindt III 7:5
TSV Jungen II – SV Blitzenreute 6:1
TV Isny II - TSV Herren I 9:1
TC Lindenberg II – TSV Herren III 7:1
Leider hatte das erste Herrenteam durch
Krankheit kurzfristig einen weiteren Ausfall zu
beklagen. Mit nur drei Stammspielern hatte
man dann auch in Isny keine Chance.
Nur Dieter Schorr und Steffen Spieler gewan-
nen ein Doppel. Die dritte Herrenmannschaft

schaffte im Heimspiel gegen Baindt einen hart erkämpften Sieg,
musste aber in Lindenberg erfahren, dass es doch noch stärke-
re Teams in der untersten Klasse gibt. Dass die zweite Jungen
gegen Blitzenreute so klar gewann, lag nicht zuletzt auch an der
„weiblichen“ Hilfe durch Emmely Heister. Ebenso stark spielten
Janik Frick und Aaron Wild.
Nächste Spiele:
Samstag 07. November:
10.00 Uhr TSV Jungen II – TTF Altshausen III
12.00 Uhr TTF Kißlegg II – TSV Jungen I
Montag 09. November 19:45 Uhr: 
TSV Herren III – TTF Kißlegg V

Wenn es dabei bleibt, dass nur ein Stammspieler ausfällt, dürf-
ten beide Bodnegger Nachwuchsmannschaften Aussicht auf
Punktgewinne haben. Wegen der Bezirksmeisterschaft der
Damen und Herren, die in Aulendorf stattfindet, haben die Her-
renmannschaften am Wochenende keine Punktspiele. Nur die
Dritte, die ihre Heimspiele immer am Montag austrägt, muss an
die Tische.

TSV Bodnegg e.V.
Eltern-Kind-Turnen - Neu ab Mitte Januar 2016
Die Eltern-Kind-Turngruppe richtet sich an alle
Eltern, die mit ihren Kindern unter 3 Jahren turnen,
toben, spielen und mit anderen Eltern und Kindern
soziale Kontakte knüpfen möchten.

Die Bewegungslandschaften stärken und fördern grobmotori-
sche Fertigkeiten. Das Üben von Laufen, Klettern, Hüpfen,
Springen, Rollen, Balancieren, Schwingen, Werfen und Fangen
schafft Bewegungssicherheit im Alltag. Zudem bilden sie ein her-
vorragendes Grundgerüst für andere Sportarten und Bewegungs-
praxen wie zum Beispiel Fahrrad fahren, Ballsport oder Leichtath-
letik. Das Beobachten und Einbeziehen anderer Kinder unterstützt
die Entwicklung sozialer Kompetenzen. Abwechslung und Vielfalt
beleben die Lust, Bekanntes und Neues zu entdecken.
Unsere Gruppe wird sich nachmittags in der Turnhalle des BBZ
treffen. Der konkrete Termin wird im Dezember bekannt gegeben.
Ansprechpartnerin: Doreen Ogger, 07520 - 95 37 389, 
doreen.ogger@web.de

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung gibt umfassend und quali-
fiziert Auskunft zu allen Fragen und Themen „Die gesetzliche
Rente“.
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt. Sie beginnen um 16:30 Uhr und
dauern ca. 2 Stunden.

Termine - kurz & bündig:
Rente & Steuern – was muss ich wissen?
09.11.2015, 16.30 Uhr 
Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und Ein-
kommensteuer Hilfe Ring Deutschland e.V. angeboten) 
Leistungen zur medizinischen Rehabilitation und Teilhabe
am Arbeitsleben 
19.11.2015, 16:30 Uhr
Meine Altersvorsorge – was habe ich schon, was brauche
ich noch? 
07.12.2015, 16:30 Uhr

SEMINARE
Veranstaltungsreihe zur Altersvorsorge: 
Teil 1: 03.12.2015, 16:30 Uhr
Teil 2: 10.12.2015, 16:30 Uhr
Teil 3: 17.12.2015, 16:30 Uhr

Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. 
Telefon 0751/8808-0  oder 
Fax 0751/8808-190  
E-Mail regio.rv@drv-bw.de
Die Informationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern
zu Ihnen – rufen Sie uns einfach an!
Speziell für Schulen: www.rentenblicker.de 
Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den Themen
liegen auf dem Rathaus aus.
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KOLPING

Was sonst noch
interessiert



Stadt Ravensburg
In der Ortsverwaltung Eschach, mit rd. 9.000 Einwohnern größ-
te Ortschaft der Stadt Ravensburg, ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die Vollzeitstelle des

Ortsbaumeisters/in

zu besetzen. Zu Ihren wesentlichen Aufgaben gehören:
- Leitung des Ortsbauamtes
- Mitwirkung bei Bauleit- und Verkehrsplanungen sowie der

Bearbeitung von Bauanträgen
- Planung, Durchführung und Überwachung von Tiefbaumaß-

nahmen, ggf. in Zusammenarbeit mit Ingenieurbu ̈ros sowie
die Wahrnehmung der Bauherrenfunktion

- Planung und Überwachung von Unterhaltungsmaßnahmen
von öffentlichen Einrichtungen, Grün- und Freiflächen, Fried-
höfen, Spiel- und Sportanlagen, Straßen, Wegen und Plät-
zen sowie Wasserläufen und Gewässern II. Ordnung

- Planung, Durchfu ̈hrung und Überwachung von Unterhal-
tungsmaßnahmen im Hochbau in Zusammenarbeit mit den
Fachämtern der Stadt

- Fachaufsicht über den Ortsbauhof.
Wir erwarten von Ihnen
- eine abgeschlossene Ausbildung als Bautechniker/in, idea-

lerweise mit Berufserfahrung im Tiefbau,
- gestalterische Fähigkeiten, Eigeninitiative, Organisations-

und Verhandlungsgeschick
- Bereitschaft zum selbstständigen Arbeiten sowie hohe Ein-

satzbereitschaft
- Team- und Konfliktfähigkeit sowie Bürgerorientierung
Wir bieten Ihnen eine tarifliche Anstellung nach Entgeltgruppe 9
TVöD mit leistungsorientiertem Entgelt und der üblichen Zusatz-
versorgung des öffentlichen Dienstes.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 20.11.2015 an die Orts-
verwaltung Eschach Tettnanger Straße 363, 88214 Ravens-
burg ortsverwaltung-eschach@ravensburg.de www.ravens-
burg.de Nähere Ausku ̈nfte erhalten Sie von der Ortsvorsteherin,
Frau Rürup, Telefon 0751/7608-30.

Gemeinde Bergatreute - Landkreis Ravensburg
Stellenausschreibung
Die Gemeinde Bergatreute sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt in Vollzeit oder auf zwei Teilzeitstellen mit insgesamt
100%iger Anstellung einen oder zwei Sozialpädagogen/innen
bzw. Sozialarbeiter/innen als

Jugend-, Familien- und Sozialbeauftragte/n.

Ihre Aufgaben sind im Bereich der Schulsozialarbeit und Karrie-
rebegleitung (Unterstützung von Jugendlichen in der Berufsfin-
dung) sowie in der gemeindlichen Sozialarbeit (Mitwirkung bei
der Erstellung von Ferienprogrammen, Begleitung von gemeind-
lichen Projekten in der offenen Jugendarbeit, Familienbesuche)
angesiedelt. 
Die Vergütung richtet sich nach TVöD Sozial und Erziehungs-
dienst bis SO 11.
Über Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 15.11.2015 an
die Gemeindeverwaltung Bergatreute, Ravensburger Str. 20,
88368 Bergatreute würden wir uns freuen.
Auskünfte erteilt BM Schäfer oder Kämmerer Staiger unter der
Tel. 07527/9216-0. 

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 6. November, findet unser nächster Stammtisch
statt, ab 20.30 Uhr im Reiterstüble. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner herzlich ein.

Kleintierzuchtverein Z 456 
Vogt und Umgebung e.V. 
Werte Züchterfrauen, liebe Züchterfreunde und Mitglieder, 
unsere nächste Monatsversammlung findet am Samstag, den 7.
November 2015, um 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt statt. Wir
laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch
unserer Versammlung recht herzlich ein.  
Informationen unter www.Kleintierzuchtverein-vogt.de 
Martin Dillmann, Vorstand

Martinimarkt in Schlier
Am Samstag ist Martinimarkt in Schlier 
Schon zur Tradition geworden ist in Schlier der Martinimarkt, der
zum 22. Mal am Samstag, den 7. November, von 10:30 bis
16:00 Uhr, im Schulhof bei der Grundschule in Schlier stattfin-
det. Ein breites Warenangebot sowie landwirtschaftliche Pro-
dukte von Erzeugern aus der Gemeinde warten auf die Besu-
cher. Die Jagdgesellschaft Schlier bietet Wild aus heimischer
Jagd sowie Wildsuppe zum sofortigen Verzehr. Bei gemütlicher
Atmosphäre unter freiem Himmel und im Foyer der Grundschu-
le sorgen die Mitglieder des Frauenbundes und des landwirt-
schaftlichen Ortsvereins für das leibliche Wohl. Der Musikverein
bietet in seinem Musikraum für die Kinder Folgendes an:
Basteln, Backen, Musizieren. Für musikalische Einlagen sorgen
die Jagdhornbläser, die Mühlenreuter Alphörner und die Flöten-
kinder der musikalischen Früherziehung von Frau Bechler. 

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Das Museum beendet seine Saison mit der „Hausschlach-
tung wie früher“: 7. & 8. November 2015
Sa, 7. Nov. 13 – 20 Uhr:  
ab 13 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur Wurst -

herstellung
12 bis 20 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer
Besucher können Messer beim Messerschleifer schärfen lassen.
So, 8. Nov. 11 – 18 Uhr:
ab 11 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur Wurst -

herstellung; Brennmeisterin Annette Schierhorn
öffnet die Museumsbrennerei für Besucher.

11 bis 18 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer 
ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen 
Kinderprogramm, musikalische Unterhaltung mit dem
Mondscheintrio und den Russ Brothers in der Zehntscheu-
er. Eintritt zur Metzelsuppe frei. Für die Hausschlachtung im
Museum gelten ermäßigte Eintrittspreise.

Sonderöffnung zum Winterzauber-Adventsmarkt: 
11. – 13. Dezember 2015
Neu: 
Der Adventsmarkt beginnt bereits am Freitagabend (16 – 21 Uhr). 

Jahreskarten 2016:
Die Jahreskarten für die Museumssaison 2016 sind in der
Museumsverwaltung erhältlich. Sie berechtigen zum Eintritt
während der gesamten Museumssaison und bieten schon bei
wenigen Besuchen finanzielle Vorteile. Kinder erhalten u.a. für
alle Ferienprogrammtage freien Eintritt (Kosten fallen lediglich
entsprechend besuchter Mitmachprojekte an). 
Jahreskarten gibt es für folgende Kategorien: Erwachsene (19 €),
Kinder (10 €), Familien (39 €), Teilfamilien (1 Erw. und alle eige-
nen Kinder) (20 €).
Wer nicht persönlich vorbeikommen kann, kann die Karten ger-
ne telefonisch oder per Fax oder Mail bestellen. (Bestellformula-
re stehen auf der Museumshomepage bereit.)
Kontaktmöglichkeiten: Tel. 07527-9550-0, Fax: 07527-9550-10,
info@bauernhaus-museum.de, www.bauernhaus-museum.de,
Mo-Do: 9 – 16 Uhr, Fr: 9 – 12 Uhr.

Freunde der Waldburg 
Sonntag, 08.11.2015
Frühschoppen mit großer Tombola, 10:00 – 16:00 Uhr
Bürgersaal, Amtzeller Str.  
Für musikalische Unterhaltung sorgt die Harmonikagruppe
Amtzell unter Leitung von Bettina + Patricia.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Volkshochschule Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekreis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel. 07541 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax: 07541 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz,
VHS-Außenstelle Neukirch, Tel: 07528 2581 oder
neukirch@vhs-bodenseekreis.de
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Wellness für gestresste Rücken 
Ein abwechslungsreiches Programm, um den gestressten
Rücken wieder in ein gesundes Gleichgewicht zu bringen. Mit
Musik und Kleingeräten wie Pezziball, Balance Pads, XCO-Trai-
ner, Hanteln etc. wirken wir muskulären Ungleichgewichten
gezielt entgegen. Durch das gesundheitsorientierte Fitnesstrai-
ning wird die Muskulatur (auch Tiefenmuskulatur) gekräftigt und
Haltung, Beweglichkeit und Koordination verbessert. Wohltuen-
de Dehn- und Entspannungsübungen sorgen für einen stres-
sfreien Ausklang des Abends. Bitte Handtuch, Matte und evtl.
Getränk mitbringen.
Dagmar Speth, 10 Abende, 09.11.2015 - 01.02.2016
Montag, wöchentlich, 19:00 - 20:00 Uhr (13.33 UE)
Turnhalle,  Mehrzweckraum, Kirchstr. 7 
JA302254NE / 37,33 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden)
Karibische Küche Neu!
Latinomusik, tropische Früchte, Rum-Cocktails, weiße Strände,
türkisfarbenes Meer ... Beim Wort „Karibik“ denkt man nur an
eines: Lebensfreude pur! Die karibische Küche hat viele Väter.
Noch heute schmeckt man die Kolonialgeschichte, den Einfluss
der afrikanischen Sklaven und der indischen Einwanderer kräftig
durch. Wir stellen an diesem Abend ein kleines Buffet mit typisch
karibischen Zutaten zusammen. Bitte mitbringen: Schürze,
Geschirrtuch, Vorratsbehälter, Getränk.
Betty Meersschaut-Sarlette, 1 Abend
Dienstag, 10.11.2015, 18:00 - 21:30 Uhr (4.67 UE)
Grundschule,  Lehrküche, Schulstr. 6 
JA307542NE* / 13,07 EUR zzgl. 13,00 EUR Lebensmittelkosten
(gültig ab 9 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Nähzirkel 2: Aufbaukurs 
Sie haben bereits genäht und möchten gerne weitere Näherfah-
rungen sammeln? In diesem Kurs lernen Sie den Umgang mit
Schnittmuster, Kopierrädchen und Kopierpapier und beginnen
mit dem Anfertigen einer Relax-Hose. Hierfür bitte mitbringen:
ausreichend Stoff (aufgrund der Größenabhängigkeit im Stoffge-
schäft beraten lassen), Kopierpapier und Stabilo, die gewohnten
Nähutensilien und wenn vorhanden einen Schnitt.
Carolin Dahmen-Germann, 3 Abende, 18.11.2015 - 02.12.2015
Mittwoch, wöchentlich, 19:00 - 21:15 Uhr (9 UE)
Grundschule,  Nebenraum der Lehrküche, Schulstr. 6 
JA214033NE* / 32,40 EUR (gültig ab 7 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Kulturforum Grünkraut
Fahrt ins Kunsthaus Zürich und Besuch auf dem 
Weihnachtsmarkt
Samstag, 12. Dezember 2015
Die Ausstellung „Joan Miró“ präsentiert Wandbilder im Kontext
seines Gesamtwerks und eröffnet ein neues Verständnis für sei-
nen Zugang zur Malerei. Mirós Werk zeichnet sich durch unwi-
derstehliche Direktheit und eine betont materiale Qualität aus.
Nach dem Besuch der Ausstellung wird Gelegenheit sein, den
Zürcher Weihnachtsmarkt zu besuchen.
Abfahrt ist um 8 Uhr bei der Bushaltestelle am Rathaus. Die
Fahrt mit dem Bus und der Besuch des Kunsthauses kosten ca.
33 Euro. Eine Führung durch die Ausstellung ist möglich, aber
mit zusätzlichen Kosten verbunden.
Verbindliche Anmeldung unter Tel 0751-61253 oder barbara-
sachsenmaier@t-online.de

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de
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